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und wahr, natürlich und packend, best unterhaltend und zugleich unvermerkt er-
zieherisch. — Bin überzeugt, diese Nahrung entspricht Ihren Absichten vollauf. —

2. Dr. X. Ende Dez. folgt unser klares Programm pro 1912. Seien
Sie sicher, wir haben tüchtig vorgearbeitet. Der neue Jahrgang weist viele
bestbetannte neue Mitarbeiter auf. —

3. Auch die bekannte Berlagshandlung von Hans von Matt in
Stan s hat eben einen wertvollen .Literartnr-Weibnachts-Kalender" herausge-
geben. Er umsaht 32 S. —

4. Wir werden in größcrem Expose dringend gebeten, „Höflings
Theater und Fest spiele' doch ja warm zu empfehlen.

5. Wir erinnern redaktionell an „Kinder-Garten" und »Nimm
und lies!' im Verlage unseres Organs, bewährte und erprobte Schriften für
Jugend und Volk.

kàisions'-IIIu'LU "
von der billig«», aber snvsrltissigs» Ssbranobsabr bis

zum koiustsn „Harâin" lîbrouomoìor. Verlangen Lis bitto
gratis unsern Katalog 1912 (es. 1599 pbotograpbisebe Abbildung.)
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Itantonssàuìe 8t. Klallen.
llffene telissteüen.

Infolge gesteigerter ?reguen?. und Ilrveiterung «ter 7V««àsscb»is
sind auk Mai 1912 drei neue 1/öbrstellen notvendig gevorden, Oie

biemit ?.ur freien öeverbung ausgesebrieben vverâen, nämlieb eine

Xauptlebrerstelle kür «««Ä lieuiseb, ferner eine sololie kür au-
^ösicb, 7iâ>n'«â uu«i ^ese/i?c/«ie und «Irittens sine Xilfslebrerstsile kür
Ifeicbueu, Abreibe«, ?«-««/

Der ^nfangsgeiialt der Xauptleluerstollen ist bei «1er ptliebtigen
Xabl von 25 IVocbeostunden im Minimum aus 4000 ssr. angesetzt
mit zäbrliober lürböbung um 100 ?r. dis auk das Maximum von
570Ò ?r. Ls kann aucb ein düderer ^nkangsgebalt bevilligt und «Zer

auf einer anderen Leliule im Xanten oder auf glsieber Zebulstuke in
anderen Xantonen geleistete Lobuldienst zur Hälfte angersoknet werden.

ver àkangsgebalt <ler Hilkslebrerstelle ist dsi der püiobtigen
Tlakl von .30 tVoobenstunden ebenfalls auk 4000 ?r. angesetzt mit
ordentlieber Ilrböbung von säbrliob 50 ?r. bis auf das Maximum
4700 ?r.

Den liedrern der Xantonssekuls ist dslegenbeit geboten, sieb

gegen ein entspreebendss lZintrittsgeld in den Verband der Vlters-,
VVitwen- und VVaisenlcasse der Anstalt aufnebmen zu lassen. ?ension
eines likbrers bis 3000 15-. jäbrlieb (bei 65 dakren). kntspreobende
M'itwen- und IVaissnrsote. öswerber vollen sieb unter öeilags eines
enrrioulum vitas und von Ausweisen über iiire Ausbildung und all-
fällige bisberige I^ebrtätigksit bis />W«mber i. bei der unter-
zeiebneten âmtsstslls, welebe auk bestimmt gestellte tragen noel>

weitere Auskunft zu erteilen bereit ist, anmelden. 129

8t. Hollen, den 27. Xovember 1911.

° " vas kràliiiîiTiàptiàiiionl.

Z ^/elislî K. 0.. !<ilc!idesg bei àlcb Z

?K«t0KI'iìpI»Ì8<;Il6 XuN8t- unâ Voi1tìK8iìllà1t
30 lleicbboltigo Kollektion in: I2S

lâliilzelizllsiiiioiogtâpliisn znz «Inn Zclmm, IliZinim», odsdlZlinniscli« Zeen, üinnns, 0sà«e nn>! lim!.

oizponlitt Ills ^njeOinnzsWZsZls nnl ômniîilwmMmunW in jsiieni dsüsdigsn lomnl.

V°r >n«°d»5une

«l ^ lì M 0 1 v IVl S
vvrlanxso Sis Xataloxo d«i

n O. SvIiinIÄtiii»!»», »»ssl,
Sl Sosln.tr»»«« ,7. ZöS

Hi, nil. til»,!' endilltin low »snepiÄutl.

Kindern ein nützliches
Geschenk machen will,

der bestelle den „Kindergarten". —
Monatlich 2 Nummern. Preis des

ganzen Jahrganges Fr. 1.50.

Eberle ä- Rickeàch, Einfiedel«.
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pianos ° fluegel ° iisrmoniumz
O VelIieaI»I»ii>ix o ^livtv tt s l ^

V^niîîu<;8piei8e liii- «lie; tit. I.eliiei selinlt

î^tiininiint'vn nnli lîoptìi aturen in «ivr Ann/en Hetivvà
/l!is. 3ksî8l!l!l1Jks Urenia uncl lletenbacti 2» ?üsil!l I.

MWWWW^IW^WW^WWWWW^WHW
Klassiker Bibliothek

Uur Fr. bei Frankolieferung und
Monatsraten von 5 Fr. l33

1. Schillers Werke >2 Bände
2. Göthes Werke 16
3. Lessings Werke 6
4. Körners Werke 2
5. Hauffs Werke 3

6. Lenaus Werke 2
7. Kleists Werke 2
8. Uhlands Werke 3

9. Shakspeares Werke 12
10. Heines Werke >2

zusammen 75î Bände in Ä-t prachtvollen
Ganzleinenbänden, gebd, tadellos neu

Carl Aer»nann Otto 6- Co.,
Kctiöneberg-Kerlin,
Martin Lutherstrahe 08.

^inpIiÍL vvu^e«. ìtil I.ieâei n I>e-

«ni >>l «îiulier, l>illig unci prompt
là. i.eutert. I.el» ei-

Uetlicon ». 7.clisee.

Oàivi onànk« per NDsl:
xriinv: 10 liA. Kr. 3 —

x««Xtrr<v: 10 K?. Kr. 4.50.
5 liK?. K,-. 6.50. I4r»Niefel-

sjxo» : 5 kx. K>. 4.50. Or»»xei» : 5 kx.
Ki-. 2 50. »rillen : S Kidten
Kr. 4.-. ». 7038. o.

k>ellanài, Export. laverne. (lessin).

Plastilin
/NIN Wnivilwien.

Vnr?.iI^Iiode tjuslitiit in 7 Knrllon tiir
93 I.elirzweeKe.

1 Kilo ?r. 1.S0. 10 Kilo?r. 14.—.

l'iobsu ^istls.
Sämtliche IXioliellierwericxeuge

^in lânllliciies
lieifàanttag

linmor. sliene für 51-inner- od. Dem.
Clior, sowie snàsrs geilio^ens 8?enen,
Couplets »nci Duetto vsisenclen ?.ur
ànsielit 123

ôoswortîi Si Lo.,
IViusilctiK.^ I^ricti, Seetellistr. IS.
stets i-eiolisltißs dlovitëton auk Dsgsr.

ZM" Vervielfältigungen
von Zeichnungen. Empfehlungen, Anlei'
tungen. Mitteilungen, sowie auch gesetzt
erlaubten Liedern :c. in Autographie
besorgt umgehend und billig 1-5

S. Ftchteufteiger, Autogr. Druck,
Ue« Kt Joha»».

I-sàrx»ng k. Knnàsokrikt unà dotisvk
mit ^nlsitunx kitr I-edror u. Scliiiler lîtl
iàz» à le. I.—. Lei »odrtl02ug kìsbstt. In
Knpeterien unä doi dilinzie-seisà!. N

A»»scrate sind an Haasonstein â
Uogior, Kuzern zu senden


	...

